
Gemeinsames Kommunique über den Besuch 
einer Partei- und Regierungsdelegation 

der Deutschen Demokratischen Republik 
in der Demokratischen Republik Vietnam

Auf Einladung des Zentralkomitees der Partei der Werktätigen Vietnams 
und der Regierung der Demokratischen Republik Vietnam weilte vom 15. bis 
19. März 1973 eine Partei- und Regierungsdelegation der Deutschen Demo
kratischen Republik unter der Leitung des Mitglieds des Politbüros des Zen
tralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und Vorsitzen
den des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Repubik, Willi Stoph, 
zu einem Freundschaftsbesuch in der Demokratischen Republik Vietnam.

Während des Besuches in der Demokratischen Republik Vietnam nahm 
die Partei- und Regierungsdelegation der Deutschen Demokratischen Repu
blik an einer Großkundgebung der Bevölkerung der Hauptstadt Hanoi teil, 
besuchte Haiphong, einige wirtschaftliche und kulturelle Einrichtungen und 
hatte zahlreiche Begegnungen mit Vertretern aus verschiedenen Schichten 
der Bevölkerung sowie mit Angehörigen der Volksarmee Vietnams. Überall 
hat das vietnamesische Volk der Delegation einen begeisternden und herz
lichen Empfang bereitet. Er ist beredter Ausdruck der Kampfsolidarität und 
brüderlichen Freundschaft zwischen dem vietnamesischen Volk und dem 
Volk der Deutschen Demokratischen Republik.

Der Präsident der Demokratischen Republik Vietnam, Ton due Thang, 
und der Erste Sekretär des Zentralkomitees der Partei der Werktätigen Viet
nams, Le Duan, empfingen die Delegation und führten mit ihr freundschaft
liche Gespräche.

Die Partei- und Regierungsdelegation der Deutschen Demokratischen 
Republik hatte mit dem Leiter der Sondervertretung der Provisorischen 
Revolutionären Regierung der Republik Südvietnam in Hanoi ein offizielles 
Zusammentreffen.

Die Partei- und Regierungsdelegationen der Deutschen Demokratischen 
Republik und der Demokratischen Republik Vietnam berieten über die neue 
Etappe des revolutionären Kampfes des vietnamesischen Volkes, über die 
Festigung der Freundschaft und der brüderlichen Zusammenarbeit zwischen
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